
rehl 
'ngeworfren 

hfllf, ettr .r h.y dc Bhut nftt inß.fi.tb cin
Mond Zeirz w€y ry $lhcr (h8 .n. bry dcr Braul Dirh ge(ht5r
len h.bcn. ahcr dcr hallc du naht Ectrottcn. v.tch.s ihm B.tuctl
@d daß Brvscblällen erh!l .n. C.n_uE von diß.n sruck.(u,

Vo.lnsnih. l995/96
20. S.pl, toql5 BpsichtjgünE di\,ttcn Was\cruerks an dcr L{pc

lAOltloat Hor\r Sch',rier: Die C'afen und H.Eoeer,,n
t(1.v.

l5.Nnv.l9q5 walter Stemllel: Fin na.h 50 J.h'.n $ie&riufg.-
rauchttqAhenhütulcl tnl€rcs\ant€sacd(r
Aes.tichte d€s Dones. dd M.rh€netüch€ und dcs
B. iner Tor.s $wi. üb.r d6 R6h.rt.ser bei

l7.Jar lqgÄ BesichrigünAdcr Papie €staurieruneswcrkstall in
der Zirarl€llc

2l.Fcbr.1996 Hans Jolchin Schallcs, Xanlcn, Vod Nas€t bis
am Siltrmapl: d€' 

'dni*he KicaFüb€ofud
in X,nr.n-w2rt1

20.Me81995 Heinrich P.u€n: Das Kirch€n.rchiv Si.Manini

l7,Apr.lq'lö H.mann JNt 86nt.Stßßcn urd Caso io

ls.Mar l99b wirlrieJ ülen\, Xanren. M Re!.rudKat
StBub. in W.rrl

Mitfeilungen der
Hislorischen Vereinigung
Wesel e. V.

Nr.74

Mir.nutm dd ,tituiEictr vlEhFre w,qr . v
Hs,Gß.b.i Hi$'n"|l. v.Erirsdw;d. v. k-n.h,.fi.'6adsrw&'rdüh! Ench woGirs(Enl, Müd

^rd'q.iAßsü. wtlknnir H.m@ Ki.,nhol, rHxr. wjr. sr.trFr (sr4 Ktu&tt Fr (r/\8,

RoedytuE vo. 3{0 JdEo.

(wael,)d€! 18.ruy 1695
Dennach Mäsishtus slalbwü.dis in Erfahtunsh bdcl . d.8 dic
gla*r hin rndi her des Abendts uodl sun.tcn b.t (l afl.nd.t
nrchr2eir dürch .in.n od.r uden ja etlicn* Bürser Sohßn,
müth*illiger w€i* eirseworff.n urdt allerhddt irsolentien verü-

Alß widt n.hncrs lhrer voll a.hlb(rr€n) ntinielicher bcvoftb
deßo Elr..el' vcl.h$ Xind.r sich di*s vcöcchetrs shddis
wiß.n cmsllich l,iemir bofohl€r dieselb. gebührcndt davor $'
zusl'aft.. undt sich dafern bintuhm a c hallen sha.fl ei@bin
detr unkr v.frahung. dß snscn davd b.y gedopFlkr 5trd{f
.ngcrhcn wcrdcn soll€n. ln ub'isen vhdr ,lkn undl j.&n $t.
cher uDScbühr b.' l0 ECl. slraU undl $n.lrn $ralle von .ins.
hens hioführe mü3ig zu gehcr anbefoblen nil vcßpEchen da6
dcr anbdngq dic Halbscheidi der Brücht€ zu gcnieß.n haben
soll, womach sich nun cin j€d* a .ichlen ud f& *haden ^ hü-

(sbdtüchivwel- MrgishßregiiEfurxEw)

Bri.ftdhsd isü.tr d.lt Ob.rpr&ld.rt ! rotr \f6af.-
l.r, Fr.lher lndris vilcke üd Chrinoph Al.ud.r
Fonseldng a 'Bdefe b€kannter Persltnlichk.il€tr io SchloSü
chiv Di.rsfordl - "Mnbihrgen' Nr. 7l S.18.
D€r voD Hislorisch€n Arh.iLkcis Wc*l als Bcihcft w vorßclcs-
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lc 89 Nummem umfas*nd€ Schrift{cch$l disch.n Cbrisloph
Alennder von Wylich. An.a von Wylich üid Ludqis Vircke rh-
taßl €in€. Z€ilraun von t806 bk 183(r, tll.rdings nil .rh.hli
ch.n Lüclc.. Voll|tindig isl ledislich die Kon€spnd€nz c.A.
v.Wylich mir Vincke ron 18ll 1816, A.e.wylich nil vi.ckc
la13 - lal8 ünd Vinckc mil C.A.von Wylich für den Zeitraun
!819 - 1830 ernallen. Lcid€r isl cs aüf Crund di€ser Oü.ll€nl.E.
nichr nöslich. den B'i.fei dei jcweiliser Anlwonlrief geSenü'
hcaslellen, j.dmh spiegeln sich di€ Bricfe d€r Jlhr. 1813
la16 in hcreils veiiff€nllichlen thgebüchern dcs Oberprüsid.n
len vin(lc *dq l)re lagchuchc' h,rl loh'ai A'tud in seinem
ebeifalls vcftffentlichlcn Arfsal2 'Lüdwiß Vincke urd Wescl -
Eine küz! Beziehung' hcreils aüsgew.rlel.
Zrr Oüaliläl d$ übcrlicferlcn Bricle würden wir hcule sagen, cs
handelt sich nicht um p.ivalcn Schrinwcchscl, elwa nil der S.hil-
deruig von Familicn€rci8nkse., vDdcm um ccsctätlsb.iele, nit
lcilwcis. trnalcn Anncrkungcn. lm v.rJcrerund \'ch' die p'ti
I'rhc LnlqcllunS rm unlercn Nrcd.rhe'n b.sondeß n6ch d.m
Abzug der französischcn Besatzung nus Rhcinland ünd W€slf.letr
nach den Wi.n€. Kongreß-
Der Ko4cspo €nzinhnll w.chsclt al$ disch€n der Schilderung
faniliärer Ercignis$, Ae.ichren übcr dcn Fortrchrilr im Gan.n
und I antlschafl.h.u und tnlili:chpn Frrge\rellunAen. Ann! !.
Wylich h.{h'antl i'ch im qe\cnrlrhcn aul dd\ Familiar und
aul billen ar Unlerstüth.{ in ihrcr S@irl.rb€il, beiseiehwcise
h€' dc' Eri.hruns ."* Ä,^.". ,",1 Aöeirshaus' in werl.
Hierzu schreiht Anna v.Wylicb an Vinckc unlcrdcn 18.11,1814:
'Ccm hälle ich .arürlicfi Sic, Hcr Pi:isidcnl, um lhre Hilte ud
Unlerstüttung i. einei Sachc gchcrcn, dic nn schr ao Hezen
liegl, allcin ich konnte richr Geleg€nheir find€n, ri€ lhlen v@u

Es lEtriffl di€ Amcnv€rd.günA in Wcscl. Di. Stadl hatle eßt
vielc nilde Sliftüogcn, trnd dies gab wohl Venmlassüna, dä! die
Zahl d.r B.ltlcr rbn zunahn. Das fra@äsi$he Coovcmehcnl
zog die Slifiüngen ei., die Bcttl€. blicbeD, und nchrere Bedürfti-
ge kd.n Mh him......-..lb€r dß 8cdürfnis a h.lfetr ist drin
gend. Dic Almcen die die Bettler witchctrtlich odcr oonatlich
crtallcn, Düs€r i. .i.c Kas* fli€s*n, ud ich giaübe, cs wü.dc
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*ll .ync Hchzil g.hallc!, wahruh.r nchr drn 200 Jüden tEtuf.
fo worden, [R Nuna. An w€ih und Kinderl und iit rt€i Hdhz.
an d€r viqnn in a|(lco HuB da*lbs s.halt.n woden. ab.r
dao Zusancneeb€n und ltei Traq ßl außfl der Sradt und.r den
blaw€n Himml ufl dey V.srunq üff daß VisDnkr Ron.khl
ge(h.hn, watuhcy \cil <cluaner Fest gehahlen w.rden. und ist
von eßr ,n rin Dae orlcr I €h. dei T..w B*hehn. so .yn
ranlzeh und nnde'hrrlich st'inEcn. jha tlcutin und SinEcn ;nr
*lhrn Hu& sr*htn und sehon w'sd;n. da< d v.lwnd'an, d.'
Btu'h 

'\l 
vcrhulr worden, und hdt dc' Arutrnm derselbc nith lehh

nuß.n .he dcr Tnw ecschchi Acw.*n, 6i8 näch rl€' T,äw. E\
üabcn dei Bnn eul'\h. leil W.ihcr da. IIar Aeleimmct, del
.inF nacn d€' andd ,ler daß cin ilzli(h w.'b 

'laB 
lhnEe dam

eedan urd nach der Ha dt wcderum verhctrlr und ng€nDchfi,
und daß am Z{i.hcn daß {v v.nhen lcimn drn ihr.r Mln
das.lhc lenn., \n miElkh sÄen laoen. und di8 isr ihm Hauß
of{enrl'ch e.{h.hcn. da n dar crn Stul mct vicr Ku&n '{nider8.selz woidon. auch b€h elzli€he Keüßcn auf den scidcnd
und hab€n Brul ünd Bolgam in ?re od€r I Das eär nith e&n
mu8pn, dah Ja de' Trrw scs(hchn, wev ret voD dc' Phtz.n
wedenrm ih Huo rommcd in .in U.;ach'e.pahn nerrn dei
naFeq. V.panrlen. unAclch' l7 pcrsoncn. nt jhnnen wcy sc) r,
hi8€n darr Fr i Hcun vorAcstzt in einn.r Schuß.t m.r p'ne

Aroßrn Brc\en. dr.n *t bci,je allcin h prcscntr J.r
Beise{ndc ih.c \.rrdurlr s.0en, und nir,jan Btr p€drun(kn,
und dc. Bruream der Bnurdscdrunclcn.
Äu.h ihr C.rhcncr s€s.h.n, uDd da0 in einnen Sact od€r B.ur
lcl, datu.dd C€ve*n 14 golde Rinse und €tzlich c€ldl.JR:Nolla.
Daß diße VerehrunE von Sruck ru Stucl an0otrnt wordrn. D.r
V.ll€r weAcn dcr trrad hel gcEchen zu Hcill&,iu' un8efeh' b€y
4m Rix Drlllerl w.y er *lhs [e< t, und sin I Rahky.dcr Pir.
sler uber dißer Trew ö.d. und in K€scnwardl sew.scn, h.bcn
imen mel rotten TaIf dasclbs dei Argcn veölendt, dei Bdut d€m
Btulalm .ynn.n schoonen Kr.g€n v.rehr€l und der Brulgah w€,
d.rum elnn€n lolden Gurdet uh ih.en ttih Ja'Aere(hl, und deo
Dings Dehr. L.uli.h i{ .ynn. Siemr rn dcr PlaE gemachl Ae*.-qn vnn Krirr und isr dem Brurgan ein G€scheir B€rcicht wordcn,
wa]et er @h d€n Zeil g€vorffeD, da eß .icht gctroffco üd
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if.tfff;trrl't1*f qi:r*"i:tffi r',ä,1T,ii""ri

ru$$a,r61;tq6tg;n,'lW

;'!f üt"r,tri:iiti,l'ff 1",":f#*..ruürlf ätlt*:

il"iffi 
;fi'g*Titl.riül-tr#-1iir,,l+l+'

f; täiitJljld:l,ffi fr{'Jtflt';$ffi
ä,$sr#iuü*li;,hriläf:i:i.ilil.LlHi1"r$fi

3:.1 ?i!l'Hg{ä),,'s:!ä'rifr 
. fji"';*r,i' 

r**, s.u"o-

Eloe jüdißch. Ilocüzeia in Lnr€ 16t?

i.*i;*d$ilif+;i-i{ql,:.f i!!ff"'ffi
e1,,r$#i:riilrü: j:rH:rf üii:,";*,"-"j
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moglich dir Slnocnb.itelei nder üherhaupl die A.it.tei abaschäfr.n...Lr ßt -shon qpat jn Jahr. db.r hii *h,et.n d.ol. ich da-ran. wr e 
'rd Ams bci der Kätk grh.n wi.d. d, di. Steiirohro^w?g.n drr n(d.iB.n WAqr dar rjer Trans|)on zu Schiffc un-mnBnch machr. ichnn i.tzt In €inem hnhen prci,.skh€n "

*T.i};,llf.^#;irfr ""T"lr+*fr+#j*il*irrr*
reno w mcn d{ tmrzosi{hen Bcrrang. Von Wyhch h.tk ots.rner ocr s.niaen A&t,8cn den Nicdeuhän in zcii.n der B.$rrun-ajrht k'ta\{n und wd aulArund sernc, StelturA ats G.hclme' rkgerunevar 

,und rinri iunqischcn K.nnlnhs und t-rflhru,neen Scnde^ nddstinicn. den preußi*-h.n Sttul an uotcr.n

ö'J'T',triv:i,1"ül ^l*ltü"litf 
ti"ilt.tä",il."I";T'lt

E-s1'rd:,. Möslirht.ikn. \oine,i cis€nen inreericn, aonq rts

1,;[E:'.*'fi'"! ä{i[i.rliu*xH,,';m'r r jl.,"f.wj rsnrrntunt dt' chenatrF.n peußicchen p,ovinrn dm

^rcdenhotr 
unrl m \ls(atm ein voiaDgig.s Zel dcr ZehlntE.

Die &icfinnalk rcigen. nil wetch.n prnütcmcn man zu kdnnr.n

Hnqbtunrmgo tü. den adetigen Ctundh.silz odcr such diebnro€'tun8 €in.r D.Drqhritt uher dre Adctsr.cbtr. Von Wylich.ewrrch hr alhn (u' djr hexpn Jägdg€s.t/r ern und wa; cinvrre.j.aelrr Xddch€' dq Mitet,ed{ diil\reirs un vom Srein:

sJ.il.,llilä ff;ll",ljhlä "ic,srn,t 
Mh vo,h&den. schrifr

Ah€r anch die Bnctc Vinck;s an v Wrti.h entbatren in e,\rer rr_

ü:,.",:iül-"JJf l-Ii,1'*fi :,ö;:,";*t"rg*illl"lr;
v,orqlcri@8 d Wmkhc du prcriM Weqtak. . clw; bei denMn$sten unü !a brin KoniS in Berlln. tnsb*ooder€ dEy9:,"f.91"e."1n a,'*h'"" -, siruar,m d.s Adrh, rre, kn,r.wrßbatt und dc< JaEdrechkr. de, KdßrcE.fom und ABaöci
ruDeen ar Landpcmeindmltnuns wehen i6mer w(de, daE;lnm, wr ntun vmcte dcn R.t und dr lcöc*runesvokht.gc
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von Wylichs einschälzle.
So schreih Vin.ke üntcr &m 5. ,üni 11t25 an v. Itylich:
Es hat ni! ar Eroß€n Beruhigung und ar lcbhlfl€n Frcud. g€-
ßichl. D.6 Euer Hehwiirdcn HGhwohleeboren dcr Aufsälzen.
welche ich nn crbubt hru€, lhncn milzureil€n, Ihr.n B.if.ll
geschenkt haben. Das Uneil eires von hn hftbgehn.n Mann€s
Ioltnl üf,$ n€hr, ah diss wohl der.iMiSc rrün sin wird, dcr

W.iler $hrcihr Vincke am 17 ll.1826:
Mil Vcrgnügcn übeßcnde ich 3 E empl.re des Berichl€s üb€r
dic Zeßplill€tung der (Baücrn8ülcr).-..den Vinclc selbsl r€rf.sst
haiic lnd aüfgtund dcsn die vor all€n dtrch Eölcilung d
nehmcndc Auflcitoog von Höfcn u.d Grundstüclcn in klcinste
Einheiren nichr nu. vo.gebcugt, etndeo verboren werden slll..
Auch PeNönlichcs lindel im Briefwcchsel seinen Nied€ßchlag.
So*hRihl vjnctc an v Wtl'ch'h Mä' lRzlranTode*inerer
srcn Frau El@troE v. SybctS:
Eu( H@hwütdei Hßhwohl8choren ir dcm gütigci Schrciben
von 6. .usged.ücklcn wünsche sind l.id€r nich in Edüllun8 ge
grngen: ruhiger als dcn grMn winler hatle ich mcine Fnu ve a
s*n, als ich nt Rtrhr müßle. cdiell ich 4ci Deire Hoffnury be
{ kend. Bd0fc. frr'l \ic aber hc' drr Rücllehr am slcn von €'
r.n hcliger RücLialle b.lmffen, d€m o@h d€i andcrc folglen,
bis dcn l.ulen an ll dio KElrc unl.rlag.nl Sic cnßchlief Nbig
dd nhdc allen Schdcz wen'Ee Minurrn vnrher w sic trtrh in
ruhi8cm G.spraich. lhr isl gewiS woht, ein solch€r Tod der !düc-
klichslc, allein fü. dic Rückbleihcnden härtcite.-..
w'.hlis lur 

'las 
Zuemmcn*ach*n dcr s6tlKhe. prcu8,*hen

Prnv' en eßchien !. wrli.h wh JUch Vin(tp .inr Äc8enseilige
Abslioßung d.s nicderhcinischen und y€stfali*h.n M.ls b€i
dcr Erarbcitüng von Ces.tzesvoßchlägen und b.i Stcllügnah-
mn a hoctichcn cscrzcsodcdne.n; !n J'esch seh.inqnen
Ziel nthtr ^ konnen, war einc rcgc Konsullaliotr .rford.rlich.
die ani.d6l für den Bereich dcr Tttigtoil der beiden kndtug€
von .hr Zrnt.ah€sicrunq in B.rli! als üncMünshI detlariert

Tolzdem gellng es Viocre durch sinen auBercrd..rlich vielfäld-
g.n Scnriftwcchsel, veröunden nii FE6anlichcn B.ziehunge.,
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teßli,rkl du'ch fumiliä.e Bindungcn und q'nc reAe Besuchsldtie-
r.rl. lollharionc., Srcllüngnanmn und Cutr. ht.n dehm.n d
lEA.n. di.re aüsruw.rt0n mJ rn Berlin hei den Minislerien und
mechmal atrch b€i6 ßronpri@n odcr sogar d.n Kölig *tbsl

Aus h.uliger Sichl eNheirt der |e'dntichc ti.qlz Vincke\ \or
allen als Oh.lP6sd.nr dcr ftovid w6rt^kn fart unarsuhtich.
E. vcrgchr raum cir Morar, in dcm €' nichr (ine Dießrrcie
dürchfühn, pi*hendrrch *in F.nilie hcsüchl. dain wicder
z.B. einc Lipphcreisung vodinmr, solon nach Berlin reisl u.d
don einig. Monate blcibl. Eeiallen dieen findci er nmh Z€ir,
sinc Aklcn autdarbeit€n, €in TaselDch a lünrcn und cincn re
g€n Sdnftwechsel a ünl€rhxlrcn.
Di. im Arc[iv Di.ßtordt vorhand€ncn aricf€ lassen äußcrtich

f cinen khl staßrmen Mann schließen: das !eN.ndlre Palie'
besl.hl sllcn aus.iFm ga 

^. Bns?n, n.tr har den F'ndnl(t,
da8 meisi.n\ "Re(t.ltrckc" einns andcrcn S(hnriuü(kcs reNeo
del qrd(n D(r.(l rnaißll.nde rclcß'aBo{il i\i icde| ta\r
imner naLhvoll/rehbar, ,,hwohl V'mtcs Hand{hrifi tots flüch
tig, leih $gar u,€krlict cNcheinen nas.
hdwis Vitrclc, in seircr einf&h€n ud v.ltsnahcn 

^n 
sls$

von d€r Bevölkerung scines tind€s gcehß am 2. Dcz€nber
i844 ir Mütrslo. Wic häben die Wstf.le. ihn h Erinserung be
hrhtnl "Dri Jahzchnte lans wrndrfl€, ir unti luh der tj€'ne
Manh du'ch *ine Prorrir. nerst in blanpn k'nenti .t. dic c*iE
qu.lmendc Pf€itc jF Mund. ond mactle auf seine schr bicbr:
meicrlich.. ab€r untndlich wirkuntssvoll. An dic lltacht da Staa-
16 und d.n Namcn dcs Konis\ 3ichtbar.'r x,

U.r.le.rfolguog rB Nied.rr!.|tr - Burbb.sDRbüos.- Di. Voßlelhng dnß Pdsncn nn übrmrtürlichen, hagi\che.
käflen MirBcnschen ü Umwclr di.ckt becinflu$en liörien, ist
e all wie di. Mcnkhheit sclbst.' Mit dic*D Sarz heginni di€
Bcchürc "Hcrcnvqfolsüns an Ni€dcrhein. Ußächa., VeJ
Iauf, Krilil- SymFxium in Kultotunttuh dcs K.eis Ncu&
Burg Fri.dslrom, am 13. Mäz 1993.'
Bridic*n SynlrFium wurd€ ds( ncmr von ürcr aurgewics
n€n Fachlculen i. Vonräg.n eolfaltet Danicb Mnlbr, "Die chrisr
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